
20. Juni: 5‰-Empfänger
BOZEN. ASV, die sich für die Zuweisung der 5-‰-Zuwendung
eintragen ließen, müssen bis 30. Juni eine Ersatzerklärung des
Notarietätsaktes abgeben: Volontariatsvereine bei der Agentur
für Einnahmen, alle anderen ASV beim CONI-Landeskomitee.
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Mitteilungsblatt 16. Juni: IRES und IRAP
BOZEN. Der 16. Juni ist der letztmögliche Abgabetermin
ohne Aufschlag für die Saldo- und Akontozahlung auf
IRES und IRAP aufgrund der Einkommens-Steuererklä-
rung UNICO 2016.

„Anerkennung für wertvolle Arbeit“
MITGLIEDERVERSAMMLUNG: Stellenwert des Sports für die Gesellschaft würdigen – Jahresmotto „Sport ist wert(e)voll“

BOZEN. Sport und Bewe-
gung sind wertvoll für die Ge-
sellschaft. Dementsprechend
forderte VSS-Obmann Gün-
ther Andergassen bei der 46.
Mitgliederversammlung des
Verbands der Sportvereine
Südtirols eine entsprechende
Anerkennung von Politik und
Gesellschaft.
Der Sport besitzt einen beson-
deren Stellenwert in der Gesell-
schaft. Nicht zuletzt dank der
wertvollen Arbeit der Sportver-
eine gehören Südtirols Kinder
und Jugendliche zu den gesün-
desten und aktivsten im inter-
nationalen Vergleich. Aktuelle
Studien von ASTAT und WHO
belegen dies eindrucksvoll. Um
diesen Stellenwert zu betonen,
stellt der VSS sein Arbeitsjahr
unter das Motto „Sport ist
wert(e)voll“. In diesem Zusam-
menhang forderte Obmann
Günther Andergassen auf der
46. Mitgliederversammlung des
Verbandes eine entsprechende
Anerkennung und eine noch
stärkere Förderung von Seiten

der Politik. „Wir dürfen nicht
vergessen, dass die Erfolge der
Südtiroler Sportler erst durch
die Basisarbeit der Amateur-
sportvereine und die Unterstüt-
zung der VSS-Sportprogramme
ermöglicht wird“, so Andergas-
sen. Unterstützung und Aner-
kennung gab es von Landesrä-
tin Martha Stocker, die in ihren
Grußworten auch auf das VSS-
Motto Bezug nahm: „Das wert-
volle in Südtirols Sport sind die
Menschen, die sich ehrenamt-
lich für ihre Vereine einsetzen.“

Der wertvollen Arbeit der
Sportvereine stehen immer grö-
ßere Herausforderungen entge-
gen. Neben der Defibrillatoren-
pflicht, die mit 20. Juli 2016 in
Kraft trifft, gilt es für die ehren-
amtlichen Funktionäre zusätz-
lich zahlreiche bürokratische
Probleme zu lösen. Dement-
sprechend stark wurde im Vor-
jahr der Servicedienst der VSS-
Geschäftsstelle in Anspruch ge-
nommen.

Unterstützt wird der VSS
auch in Zukunft von seinem Ge-
neralsponsor Raiffeisen. Erst im
November wurde die erfolgrei-

che Zusammenarbeit um fünf
weitere Jahre verlängert. „Es ist
nicht nur eine Investition in die
Beine, sondern auch in die Köp-
fe unserer Jugendlichen“, erklär-
te Andreas Mair am Tinkhof,
Leiter der Abteilung Bankwirt-
schaft im Raiffeisenverband.
Dafür gab es Dank von VSS-Ob-
mann Günther Andergassen
und Obmann-Stellvertreter Mi-
chael Pichler.

Besorgt zeigte sich Andergas-
sen bei der Zusammenarbeit
zwischen Schule und Sportver-
ein: „Obwohl im Bildungsgesetz
der Sport ausdrücklich genannt
ist, wurde dennoch eine Akkre-
ditierung der Sportvereine ver-
fügt.“ Selbst wenn diese gewährt
wird, gibt es keine Garantie,
dass die Schulen den Sportver-
ein auch anerkennen. Der VSS
wünscht sich von der Schule,

dass sie ein tragbares Schulor-
ganisationsmodell entwickelt,
das die Anerkennung des sport-
lichen Engagements der Ju-
gendlichen ermöglicht. Positive
Beispiele dafür gibt es bereits.
Dafür brauche es aber den Wil-
len aller Beteiligten und einen
Dialog auf Augenhöhe. „Wer
Wertschätzung gewährt, wird
auch selbst Wert geschätzt“, so
Andergassen. © Alle Rechte vorbehalten

Die
VSS-Sporttermine
im Juni
02. Juni:
Radsport: VSS/Raiffeisen Ju-
gend-Trophy in Kardaun
Leichtathletik: VSS/Raiffei-
sen Bahnlauf in Mals
04. Juni:
Schwimmen: VSS/Raiffeisen
School’s Out-Schwimmen in
Naturns
02.-05. Juni:
Tennis: VSS/Raiffeisen Ju-
gendtennis-Turnier in St. Ul-
rich
04.-05. Juni:
Fußball: Endspiele der
VSS/Raiffeisen Freizeit- und
Seniorenmeisterschaften in
Lana
09.-11. Juni:
Tennis: VSS/Raiffeisen Ju-
gendtennis-Turnier in Brun-
eck
12. Juni:
Fußball: Endspiele der
VSS/Raiffeisen Jugendmeis-
terschaften in Leifers
Leichtathletik: VSS/Raiffei-
sen Dorflauf in Hafling
16.-18. Juni:
Tennis: VSS/Raiffeisen Ju-
gendtennis-Turnier in Mar-
ling
18. Juni:
Radsport: VSS/Raiffeisen Ju-
gend-Trophy in Hafling
23. Juni:
Seniorensport: VSS/Raiffei-
sen Senioren-Golfcup in St.
Leonhard i.P.
30. Juni - 02. Juli:
Tennis: VSS/Raiffeisen Ju-
gendtennis-Turnier in Nie-
derdorf
02. Juli:
Schwimmen: VSS/Raiffeisen
Landesmeisterschaften in
Meran

„Sport dient Charakterbildung“
VORTRAG „Vermittlung von Werten durch Sport“ – Prof. Dr. Martin M. Lintner

BOZEN. Ein Höhepunkt der 46.
VSS-Mitgliederversammlung
war der Gastvortrag von Prof. Dr.
Martin M. Lintner. Passend zum
VSS-Jahresmotto „Sport ist
wert(e)voll“ referierte der Moral-
theologe über die Rolle des
Sports bei der Vermittlung von
Werten. „Der Sport lehrt einen,
dass und wie man über sich hi-
nauswachsen kann“, erklärte
Lintner den Sportfunktionären.
Damit diene der Sport auch der
Charakterbildung. Bei allem
Ehrgeiz gelte es aber immer den
Menschen im Fokus zu behal-
ten. „Was den Menschen wert-
voll macht, sind nicht seine Leis-
tungen auf den unterschiedli-
chen Ebenen, sondern es ist im-
mer der Mensch, der mehr zählt
als seine Leistung“, so Lintner
weiter. Zudem hat der Sport eine
zentrale integrative Funktion,
denn er schließt Menschen ein
und eben nicht aus. Und auf
noch einen zentralen Wert ging

er in seinem Vortrag ein: „Sport-
liche Leistung bereitet nur dann
wirklich Freude, wenn sie ehr-
lich erzielt worden ist, wenn sich
Sportler an die gemeinsamen
Regeln halten und einander fair
begegnen.“ All dies sorge dafür,
dass der Sport auch in Zukunft
eine wichtige Rolle in der Ver-
mittlung von Werten habe.

Schließlich vermittelt der Sport
spielerisch und auf eine Weise,
die Spaß und Freude macht,
wichtige Werte. „Durch Sport
können Räume geschaffen wer-
den, wo Menschen einander be-
gegnen, sie sich kenn- und wert-
schätzen lernen und sie fair und
respektvoll miteinander umge-
hen“, so Lintner. © Alle Rechte vorbehalten

BOZEN. Mit unterschiedli-
chen Kampagnen will der
VSS auf den Stellenwert von
Sport für die Gesellschaft hin-
weisen. Besonders am Her-
zen liegt dem Verband dabei
ein gemeinsames Projekt mit
dem Volontariatsverein „Süd-
tiroler Ärzte für die Welt“. Die-
ser baut in Zusammenarbeit
mit der Diözese Emdibir ein
Sport- und Sozialzentrum in
Attat, Äthiopien. Der VSS un-
terstützt diese Initiative auf
unterschiedliche Art und
Weise. Mit Geld- und Sach-
spenden können auch die
Mitgliedsvereine des Verban-
des helfen. Weitere Informa-
tionen zu dieser wertvollen
Aktion finden alle Interessier-
ten online auf www.vss.bz.it ©

Wert(e)volle
sportliche Hilfe für
Äthiopien

VSS-Trainer des Jahres
AUSZEICHNUNG: Ruth Mayr und Karlheinz Goller

BOZEN. Zum bereits zwölften
Mal zeichnete der VSS im Rah-
men seiner Mitgliederversamm-
lung die Trainerin und den Trai-
ner des Jahres aus. Die Preisträ-
ger 2015 sind Ruth Mayr vom
SSV Bruneck und Karlheinz Gol-
ler vom SC Gröden.

Mayr gehört zu den bekann-
testen Leichtathletinnen des
Landes. Auch nach ihrer aktiven
Karriere ist die Sportlehrerin ih-
rer Sportart treu geblieben. Sie

führte als Trainerin des SSV
Bruneck zahlreiche Athleten zu
Italienmeisterschaften und zu
internationalen Wettkämpfen.

Goller hat sich im Skisport ei-
nen Namen gemacht. Der staat-
lich geprüfte Skilehrer ist Er-
folgstrainer beim SC Gröden.
Zahlreiche Athleten schafften es
unter Goller bis in den Weltcup.
Aktuell trainiert er mit Nicol und
Nadia Delago zwei große Südti-
roler Ski-Talente. © Alle Rechte vorbehalten
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VSS-Obmann Günther Andergassen: „Wer Wertschätzung gewährt, wird auch selbst wertgeschätzt.“

Prof. Martin M. Lintner: „Der Mensch zählt mehr als seine Leistung.“

Ruth Mayr und Karlheinz Goller (Bildmitte) sind die VSS-Trainer 2015.


